
Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der MittelAntragssteller*innen

Personen bzw. Gruppen die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen.

Finanzplan
In dem Plan sind die Ausgaben detailliert aufgeschlüsselt darzustellen, insbesondere Honorare. Es müssen
zusätzlich 5,2% der  beantragten Honorare für Künstlersozialabgaben gesondert ausgewiesen 
werden (Diese werden nicht ausbezahlt).
Aus dem Plan sollen die insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil hervorgehen sowie eine
Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, Einnahmen etc.).

Beim StuRa/AStA beantragte Summe Datum der Antragsstellung

Film und Vortrag zur *Karawane Mesoamerika für ein Gutes Leben der Menschen 

Gruppe Caracol Freiburg 09.11.2016

Mittwoch 09.11. ab ca. 21:00 Susi Café/Bibliothek & Donnerstag 10.11. ab 19:00 Strandi 
Die "Karawane Mesoamerika für ein Gutes Leben der Menschen im Widerstand" bereiste Gemeinden von Mexiko bis 
Honduras und dokumentierte deren Strategien des Widerstandes gegen Staaten und Firmen, Megaprojekte und 
Landraub. Eine Aktivistin, die Teil der Karawane war, bringt die dort gesammelten Erfahrungen und Eindrücke jetzt 
zurück nach Deutschland und auch nach Freiburg. In einer der Veranstaltungen wird es mit Kurzdokus und ihren 
Berichten darum gehen zum Austausch zu kommen über Strategien hier und in Lateinamerika. Was können wir von 
hier aus tun? Welche Strategien erleben wir hier, was hat uns hier vorangebracht und was können wir 
weiterempfehlen? In einer zweiten Verantstaltung wird mit dem Dokumentarfilm "COPINH - unnachgiebige Rebellion" 
über soziale Bewegungen und Repression in Honduras berichtet. Hierbei soll es auch um konkrete Unterstützungs- 
und Handlungsmöglichkeiten gehen. Beide Veranstaltungen sind wichtige Beiträge zum Universitären "Kurrikulum", da 
sie Einsichten in praktische solidarische Arbeit ermöglichen, die über Entwicklungshilfe oder NGO-Arbeit hinausgeht, 
welche meist wirtschaftliche Beziehungen der Unterdrückung perpetuieren. 
Caracol Freiburg ist eine Gruppe, die als Teil des Ya Basta Netzes solidarisch mit den Zapatistas in Mexiko, aber 
auch mit anderen widerständigen Kämpfen von unten und links arbeitet, die Alternativen gegen das neoliberale 
Weltsystem aufbauen und verteidigen. 

Reisekosten: Zug von Rostock nach Freiburg am 08.11. vorraussichtlich 100€ 
Honorar: 150€  
Künstler*innensozialabgaben: 7,80€ 
Promotionsmaterial (Flyer und Poster): 50€ 

€ 300,00 28.10.2016


